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Vorwort 
 
Unsere diesjährige Veranstaltung ist „geboren worden“ aufgrund einer 

Schadenhäufung mehrerer Versicherer mit Korrosionsschäden an 

Edelstahlbehältern. Sie erfahren heute auf der Veranstaltung von einem Teil der 

betroffenen Versicherer, Sachverständigen und Reparaturfirmen Hintergründe 

dazu. 

Grundsätzlich sein an dieser Stelle deutlich darauf hingewiesen, daß Meßwerte / 

Rohgasanalysen z.B. bei der Sauerstoffdosierung zur „Schwefeleliminierung“ 

geeignet sein sollen und müssen. Negatives Beispiel: Ein Sensor mit einem 

Meßbereichsendwert von 25 Vol %, wird grundsätzlich erhebliche Schwierigkeiten 

haben im Meßbereich um 0,6 Vol % exakte Meßwerte zu liefern. Zusätzlich 

Einflüsse der Alterung zwischen zwei Kalibrationen und Justagen sein hier nur am 

Rande erwähnt. 

 

Neben den technischen „Defiziten“ werden leider von den Arbeitgebern / Betreibern 

von Biogasanlagen (BGA) immer noch Ihre Obliegenheiten aus Gesetzen, 

Verordnungen und Versicherungsverträgen „vergessen“. Diese Unzulänglichkeiten 

sind ein zweiter Schwerpunkt unserer Veranstaltung. 

 

Ziel der heutigen Veranstaltung ist also mehr „Rechts-, Bau- und Betriebs, 

Planungs- sowie Prüfsicherheit“ für Biogasanlagen zur Reduzierung von Unfällen / 

Havarien. 

Auszug (Stand 31.III.2017) nur aus 2017 ohne div. Feuerschäden: 

1. BGA / Fermenter sind ausgelaufen: Göhren (Landkreis Ludwigslust Parchim 

– Anfang März 2017), Wuthenow ( Nähe Ruppiner See Anfang März 2017), 

Engstingen (Gewerbepark Haid  bei Reutlingen - Anfang Januar 2017) 

2. Tote im Eintragssystem: Weißenburg (Ende März 2017), Kißlegg (Januar 

2017)  

 

Viele wesentlichen Beteiligten sind heute anwesend und können somit dazu 

beitragen.  

 

Leider sei an dieser Stelle auch erwähnt, daß einige Genehmigungsbehörden und 

Berufsgenossenschaften für „Verwirrung“ bei den Betroffenen (Arbeitgebern / 

Besitzern von Biogasanlagen) sorgen. 



Nicht die BetrSichV sondern das ProdSG definieren „Überwachungsbedürftige 

Anlagen“. Und dies sind weder Biogasanlagen, noch Kläranlagen noch 

Deponiegasanlagen: 

Abb. aus unserem Seminarbuch Stand III 2016 

 

Genauso oft werden die Prüfpflichten aus der BetrSichV (Quasi die 

Hauptuntersuchung eines KfZ durch eine „?“, sehen Sie, eben nicht eine Firma / 

GmbH, die „TÜV“ im Namen hat verwechselt. Diese Prüfungspflicht (Obliegenheit) 

aus der BetrSichV ist Original so: 



Abb. aus unserem Seminarbuch Stand III 2016 

 

Da steht eben „Befähigte Person“ und nicht „TÜV“ oder „ZÜS“. Und diese 

„Befähigte Personen“ sind in der BetrSichV und TRBS 1203 definiert. 

„ZÜSen“ dürfen sicherlich auch prüfen, bloß der Auftraggeber muß sich – wie bei 

der „Befähigten Person“ - um den / die richtige PrüferIn kümmern. 

Und diese findet er / sie hier: 

http://www.zls-muenchen.de/   bzw. 

https://www.baua.de/DE/Aufgaben/Gesetzliche-und-hoheitliche-

Aufgaben/Produktsicherheitsgesetz/pdf/Pruefstellen-

01.pdf?__blob=publicationFile&v=2  

 

 

Welcher Arbeitgeber bzw. Betreiber oder Hersteller einer Biogasanlage hat heute 

noch den Überblick, welche Prüfpflichten für seine Anlage, Anlagenteile, Gewerke, 

Arbeit und Ausführung gesetzlich bindend und einzuhalten sind? 

Warum passieren immer noch so viele Unfälle und Havarien (im % Bereich !) auf 

Biogasanlagen? 



Alleine die Brände auf Biogasanlagen sind lt. IfS (Institut für Schadenverhütung und 

Schadenforschung der öffentlichen Versicherer e.V.) ca. 86 mal auffälliger als auf 

durchschnittlichen landwirtschaftlichen Betrieben (telefonische Auskunft vom 

16.VII.2012) und hat sich bis 2017 leider nicht viel geändert.  

 

Brauchen wir also mehr als einen Führerschein für den Betrieb von Biogasanlagen? 

Und welche Anforderungen geben sich an den Bau und die richtige 

Dokumentation?  

Dazu der Beitrag: „Herausforderungen an die Planung und Bauüberwachung von 

Biogasanlagen für einen schadenfreien Betrieb.“  

Doch leider werden für den Bau / Umbau von Biogasanlagen weniger als 5 % 

Ingenieurbüros beauftragt und noch einmal deutlich weniger nach der HOAI. 

 

 

Wie erkennt der „Betreiber“ und „Anlagenbauer“ / „Planer“ (jeweils mögliche 

Arbeitgeber iSd der Gesetze und Verordnungen) alle seine Pflichten? 

Beim FvB sind ca. 2.000 von ca. 8.000 Biogasanlagenbetreiber Mitglied, beim 

FnBB und der Biogas Union einige 100. Wie erfahren also die anderen 5.500 

Betroffenen von Ihren Pflichten? 

Brauchen wir wirklich weitere / andere Regelwerke damit die Unfälle und Havarien 

sowie Mängel aus den Prüfberichten abnehmen? 

Stichworte: Biogasanlagenverordnung / TRAS Biogas  …. 

 

Wir hoffen, daß die heutige Veranstaltung und dieses Tagungsbuch dazu beitragen, 

daß das Motto „Biogas kann`s“ auf die betroffenen Arbeitgeber und Betreiber,  

sowie Planer und Prüfer ausgedehnt werden kann. Mal sehen, zu wie vielen 

Betroffenen der Inhalt dieser Veranstaltung gelangt und ob die Pflichten aus den 

existierenden Gesetzen und Verordnungen mehrheitlich umgesetzt werden.  

 

Der mögliche andere Weg ist leider nur: die Strafe: Ordnungswidrigkeiten bzw. / 

und / oder Versicherungen kommen nicht oder nur teilweise für Schäden auf etc.. 

Erste Versicherer sind inzwischen dazu übergegangen, bestimmte Gewerke (z.B. 

Gasspeicher, Folien, Bauwerke etc.) wieder aus Ihrer Deckung herauszunehmen 

und BU – Zeiten zu erhöhen.  



Genehmigungsbehörden aus den Bundesländern (in 2017 Schleswig – Holstein 

nach Baden Württemberg 2015) fangen an flächendeckend die Obliegenheiten der 

Arbeitgeber / Betreiber von Biogasanlagen zu kontrollieren. 

 

Einer grundsätzlichen Absage aus unserer Sicht muß einigen Verbänden / 

Institutionen in Hinsicht auf ein Standard „Gefährdungsbeurteilung“, „Störfallkonzept“ 

nach der 12. BImSchV (StörfallV) in aller Deutlichkeit gegeben werden, da bereits 

schon die Standard „Explosionsschutzdokumente“ (z.B. zum Ankreuzen) nicht nur zu 

Unsinn, sondern auch Schäden an Biogasanlagen geführt haben. In den uns 

bekannten Schadenfällen, wurden diese Standard – Dokumente von den 

zuständigen Behörden und Versicherern dann auch nicht anerkannt, da der 

Arbeitgeber / Betreiber (Besitzer der BGA) seinen Verpflichtungen aus Gesetzen und 

Verordnungen nicht nachgekommen ist. 

 

Wir hoffen, daß am Ende dieser Veranstaltung und nach dem Lesen dieses 

Tagungsbuches für Sie mehr Klarheit herrscht und Sie nun aktiv – weiter - zur 

Vermeidung von Schäden beitragen. Denn Sie sind dann  einen Schritt weiter als 

die „Unwissenden“. 

 

 

 

Wolfgang Horst Stachowitz, DAS – IB GmbH 

 

 

 

Die DAS – IB GmbH bedankt sich ausdrücklich bei allen                                     

ReferentInnen für die Mitwirkung auf der Tagung am 31. Mai 2017 in Weimar und 

für die Unterstützung bei der Erstellung dieses Tagungsbandes. 

 

 

Kiel, 31. März 2017  - Ihre DAS – IB GmbH, www.das-ib.de 
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